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Die Emittentin hat weder einen Vertriebspartner noch sonstige Dritte bevollmächtigt, rechtsverbindliche 
Erklärungen in ihrem Namen abzugeben oder entgegenzunehmen, noch hat sie Vertriebspartner oder 
sonstige Dritte ermächtigt, Informationen zu erteilen, die nicht im Einklang mit dem Basisprospekt und 
diesem Nachtrag stehen. Rechtsverbindliche Erklärungen sind daher von der Emittentin selbst abzugeben 
und an diese zu richten. 

Die Angaben in diesem Nachtrag stellen keine rechtliche, wirtschaftliche oder steuerliche Beratung dar und 
können diese nicht ersetzen. Es wird jedem Anleger ausdrücklich empfohlen, vor dem Erwerb von 
Schuldverschreibungen eigene Berater zu konsultieren. Anleger sollten eine eigenständige Beurteilung der 
rechtlichen, steuerlichen, finanziellen und sonstigen Folgen der mit dem Erwerb der Schuldverschreibungen 
verbundenen Risiken durchführen, zumal eine vollständige Beratung eine genaue Kenntnis der persönlichen 
Verhältnisse eines Anlegers voraussetzt. 

Die Schuldverschreibungen wurden und werden weder gemäß dem Securities Act noch von irgendeiner 
Behörde eines U.S. Bundesstaates oder gemäß den anwendbaren wertpapierrechtlichen Bestimmungen von 
Australien, Kanada, Japan oder dem Vereinigten Königreich registriert und dürfen weder in den Vereinigten 
Staaten noch für oder auf Rechnung von U.S. Personen oder anderen Personen, die in Australien, Kanada, 
Japan oder im Vereinigten Königreich ansässig sind, angeboten oder verkauft werden. 



 

 

1. Wichtige neue Umstände 

In Bezug auf die im Original Basisprospekt enthaltenen Angaben sind wichtige neue Umstände 

im Sinne des § 6 Abs. 1 KMG offenbar geworden, die die Bewertung der Wertpapiere 

beeinflussen können. Daher werden folgende Änderungen des Original Basisprospekts 

vorgenommen: 

 

1.1. Kapitel 5. Die Emittentin - 5.3 Aktuelle Entwicklungen (Seite 68-69) 

Auf Seite 69 des Original Basisprospekts wird die Überschrift "5.3.2 Abwertung der 
Beteiligung an der ÖVAG" samt dem Absatz darunter, beginnend mit „Die Emittentin ist 
indirekt…“, zur Gänze gelöscht und durch folgende Überschrift und Absatz ersetzt:  

„5.3.2 Abwertung der Beteiligung an der ÖVAG und Inanspruchnahme einer 

Garantie des Gemeinschaftsfonds 

Die Emittentin ist indirekt über die Volksbanken Holding e.Gen. mit 2,23% am 

Grundkapital der ÖVAG beteiligt. Im Dezember 2011 wurde die Beteiligung an der ÖVAG 

zu Gänze wertberichtigt. Der durch die Emittentin gezeichnete Betrag im Zuge der 

Kapitalerhöhung der ÖVAG im Jahr 2012 musste zum 31.12.2012 in Höhe von EUR 4 

Mio. wertberichtigt werden. 

Des Weiteren wurde das von der Emittentin im Jahr 2008 gezeichnete 

Partizipationskapital der ÖVAG in der Höhe von insgesamt EUR 3 Mio. in mehreren 

Schritten im Zeitraum von 2009 bis 2012 auf EUR 611.030,00 wertberichtigt. 

Auf Grund eines voraussichtlich weiteren Abwertungsbedarfs der Beteiligung an der 

ÖVAG und des gezeichneten Partizipationskapitals, einem maßgeblichen 

Risikovorsorgebedarf bei Krediten sowie des Bedarfs an zusätzlichen Mitteln für die 

Rücklagenbildung im Geschäftsjahr 2013, wurde der Emittentin im Dezember 2013 vom 

Gemeinschaftsfonds der Gruppe Volksbank eine Unterstützung von bis EUR 22,8 Mio. 

zugesagt. Die Unterstützung erfolgt in Form einer Garantie für die Werthaltigkeit der 

ÖVAG-Beteiligung und der Wertberichtigungen sowie in Form einer direkten Zeichnung 

des im Eigenbestand gehaltenen Partizipationskapitals der Emittentin. Der 

Gemeinschaftsfonds ist eine freiwillige Sicherungseinrichtung, die dem ÖGV 

angegliedert ist und den Zweck hat, wirtschaftliche Schwierigkeiten von Volksbanken zu 

beheben.“ 

 

1.2. Zusammenfassung – B. Emittentin – Punkt B.13 (Seite 12-14)  

Auf Seite 14 des Original Basisprospekts unter dem Punkt "B.13 Ereignisse aus jüngster 

Zeit, die für die Bewertung der Zahlungsfähigkeit der Emittentin in hohem Maße relevant 

sind" wird die Überschrift "Abwertung der Beteiligung an der ÖVAG" samt dem Absatz 

darunter zur Gänze gelöscht und durch folgende Überschrift und Absatz ersetzt:  

„Abwertung der Beteiligung an der ÖVAG und Inanspruchnahme einer Garantie 

des Gemeinschaftsfonds 

Die Emittentin ist indirekt über die Volksbanken Holding e.Gen. mit 2,23% am 

Grundkapital der ÖVAG beteiligt. Im Dezember 2011 wurde die Beteiligung an der ÖVAG 

zu Gänze wertberichtigt. Der durch die Emittentin gezeichnete Betrag im Zuge der 



 

 

Kapitalerhöhung der ÖVAG im Jahr 2012 musste zum 31.12.2012 in Höhe von EUR 4 

Mio. wertberichtigt werden. 

Des Weiteren wurde das von der Emittentin im Jahr 2008 gezeichnete 

Partizipationskapital der ÖVAG in der Höhe von insgesamt EUR 3 Mio. in mehreren 

Schritten im Zeitraum von 2009 bis 2012 auf EUR 611.030,00 wertberichtigt. 

Auf Grund eines voraussichtlich weiteren Abwertungsbedarfs der Beteiligung an der 

ÖVAG und des gezeichneten Partizipationskapitals, einem maßgeblichen 

Risikovorsorgebedarf bei Krediten sowie des Bedarfs an zusätzlichen Mitteln für die 

Rücklagenbildung im Geschäftsjahr 2013, wurde der Emittentin im Dezember 2013 vom 

Gemeinschaftsfonds der Gruppe Volksbank eine Unterstützung von bis EUR 22,8 Mio. 

zugesagt. Die Unterstützung erfolgt in Form einer Garantie für die Werthaltigkeit der 

ÖVAG-Beteiligung und der Wertberichtigungen sowie in Form einer direkten Zeichnung 

des im Eigenbestand gehaltenen Partizipationskapitals der Emittentin. Der 

Gemeinschaftsfonds ist eine freiwillige Sicherungseinrichtung, die dem ÖGV 

angegliedert ist und den Zweck hat, wirtschaftliche Schwierigkeiten von Volksbanken zu 

beheben.“ 






